
Spuren im Ostviertel April 2023 

Weitergedacht  

 
Für den letzten Pfarrbrief hat-

te ich bereits einen Leitartikel 

geschrieben. Beim erneuten 

Durchlesen fiel mir aber auf, 

dass ich in meinem eigenen 

Text einige Formulierungen 

verwendet hatte, die so gar 

nicht das ausdrückten, was ich 

eigentlich sagen wollte.  

Schnell war ich in dem Artikel 

dabei zu fragen "Warum ist Je-

sus gestorben?" oder zu schrei-

ben "Jesus ist für alle Men-

schen und für unsere Freiheit 

gestorben". Diese Sätze sind ja 

auch nicht falsch und eigentlich 

auch aus vielen Texten und Ge-

beten bekannt. Dabei besteht 

aber immer die Gefahr, zu 

schnell davon auszugehen, dass 
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es so kommen musste, dass Je-

sus stirbt und dass es sein oder 

vor allem Gottes Plan war, sich 

zu opfern und alle Menschen zu 

erlösen. 

In meinem Text hatte ich als Bei-

spiel aktuell die Freiheitsbewe-

gung im Iran beschrieben, die 

durch den Tod von Jina Mahsa 

Amini ausgelöst wurde.  

Und erst jetzt im Nachhinein ist 

mir bewusst geworden, dass sol-

che Formulierungen, die oft 

auch sehr vertraut klingen, Jesu 

Tod romantisieren können. Sie 

klingen so als ob es gut ist, dass 

alles so gekommen ist und Gott 

mit Jesu Tod und Auferstehung 

ein Zeichen setzen konnte, das 

Menschen zum Glauben bewegt. 

Ich denke, es hätte nicht so kom-

men müssen, dass Jesus stirbt. 

Sein Tod war die Folge seines 

Mutes, sich in einem System vol-

ler ungerechter Strukturen für 

Menschenrechte und für die 

Botschaft vom Reich Gottes ein-

zusetzen. Dass dabei am Ende 

ein grausamer Mord stehen wür-

de, hätte Gott sicher verhindern 

wollen, genauso wie Jesus vor 

dem Tod am Kreuz große Angst 

hatte. Ein Gott, der so ein Leiden 

beabsichtigt hätte, um der Welt 

durch ein magisches Zeichen 

der Auferstehung zu zeigen, 

wie toll und mächtig er ist, wä-

re ein wirklich grausamer und 

erbärmlicher Gott. Aber ein 

Gott, der in einer Zeit Mensch 

wird, in der es viele Ungerech-

tigkeiten und Menschenrechts-

verletzungen gab, aber gleich-

zeitig auch viel Mut, Kraft und 

Hoffnung auf Veränderung, so 

ein Gott geht mit Jesus seinen 

Weg, offen und ohne schon das 

Ende zu kennen. Der Tod 

kommt Jesus dazwischen und 

verhindert natürlich auch ein 

längeres Leben, das sicher viel 

Gutes bewirkt hätte. Und hier 

ist die Auferstehung das Zei-

chen, das deutlich macht, dass 

niemand so sterben sollte, dass 

eine andere Logik, eine Logik 

des Reiches Gottes möglich, 

aber leider noch nicht Wirklich-

keit ist. Und dass aus durch-

kreuzten Plänen, ein gutes und 

gerechtes Leben zu führen, 

auch eine ungeplante Kraft er-

wachsen kann, die weiter un-

haltbar für das Gute und Ge-

rechte eintritt.. Daher kann ich 

persönlich nicht dankbar sein 

für Jesu Tod. Dankbar bin ich 

nur dafür, dass  Leben, Freiheit  
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und Liebe nicht mit dem Tod 

Jesu enden, sondern dass Auf-

erstehung seitdem eine bis 

heute wirksame Hoffnungskraft 

ist. 

Ich sehe dadurch auch mein 

Leben und alles, was aktuell 

passiert, in einem anderen 

Licht. 

Der Tod von Jina Mahsa Amini, 

einer jungen Frau im Iran, die 

während ihrer Verhaftung so 

schwer verletzt wurde, dass sie 

an den Folgen starb, ist 

schrecklich und nichts kann so 

einem grausamen und un-

gerechten Tod etwas Positives 

abgewinnen. 

Der Schmerz über ihren Tod hat 

vielen Menschen die Kraft ge-

geben, sich nicht durch Dro-

hungen und Unterdrückungs-

mechanismen abschrecken zu 

lassen, sondern gegen das 

menschenrechtsverachtende 

iranische Regime ihre Stimme 

zu erheben und laut "Frau-

Leben-Freiheit" zu rufen. 

 

Mit dieser Offenlegung meiner 

Gedanken, die sich auf den Leit-

artikel des März-Pfarrbriefes 

beziehen, den man auf der Ho-

mepage von St. Josef und Fron- 

Gemeindegottesdienst 

in der Kapelle 

im Haus Marien Linde 

 
Ab April können wir die Traditi-

on wieder aufnehmen, am je-

weils zweiten Feiertag (Ostern, 

Pfingsten, Weihnachten) die 

Eucharistiefeier der Gemeinde 

in der Kapelle in unserem Seni-

orenheim Marien Linde in der 

Eifelstraße 27 zu feiern. 

Ein Corona-Test ist dann für 

den Besuch im Seniorenheim 

nicht mehr erforderlich und 

auch eine Maskenpflicht be-

steht nicht mehr. 

 

So findet also unsere Eucharis-

tiefeier am 10. April um 9:45 

Uhr im Seniorenheim Marien 

Linde und nicht in der Fron-

leichnamskirche statt. 

leichnam auch nochmal nach-

lesen kann, wünsche ich allen 

von Herzen frohe Ostern und 

viele gute Gespräche und Be-

gegnungen!  

 

Yasmin Raimundo Ochoa (PR) 
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Gemeinsam stark für 

Kinder und Jugendliche! 
 

Nach jahrelanger Erfahrung und 

gemeinsam durchlebten Höhen 

und Tiefen im Josefshaus stel-

len wir uns nun neuen Heraus-

forderungen. 

 

Uns wurde vor 

dem Abschied von 

unserem lieben 

Kollegen Stefan 

Brandtner schnell 

klar: Neue Heraus-

forderungen und 

Aufgabenprofile 

erfordern neue 

Ideen, Strategien 

und Arbeitsmodel-

le, weswegen wir 

unsere Potentiale 

bündeln und die 

Anforderungen an 

die Leitung der 

Offenen Tür Jo-

sefshaus gemein-

sam bewältigen wollen. 

Wir möchten Altbewährtes er-

halten und Neues schaffen, 

möchten weiterhin mit unseren 

Ambitionen, der Leidenschaft 

und unserem großen Herz für 

junge Menschen, einen Ort der 

Begegnung, Nähe, Zuversicht 

und des Vertrauens bieten und 

uns weiterhin den immer viel-

fältigeren Aufgaben der Sozia-

len Arbeit stellen, gemeinsam! 

Um den Herausforderungen die 

Stirn bieten und weiterhin 
hochqualifizierte Arbeit leisten 

zu können, werden wir die 

Funktion der Leitung (Jennifer 

Darkwah) und die der stellver-

tretenden Leitung (Silvy Crnja-

vic) ab April diesen Jahres in-

stallieren. Mit großer Freude 

und Zuversicht starten wir  
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Volles Haus in der 

OT Josefshaus am 5. März 

beim Kinder-Jedöns  

 

 

als starkes Team mit unserem 

neuen Kollegen Ismail Ceylan 

und unseren engagierten 

ÜbungsleiterInnen und Ehren- 

amtlerInnen in eine vielverspre-

chende Zukunft für die OT Jo-

sefshaus und darüber hinaus. 

 

Wir bedanken uns auf diesem 

Wege noch einmal herzlich bei 

Stefan Brandtner! Danke für die 

tolle gemeinsame Arbeit und 

Zeit! Du hast nachhaltig Spuren 

hinterlassen, nicht nur im 

Team, sondern auch im Haus, 

der Gemeinde, aber vor allem 

bei den Kids und Teens und in 

unser aller Herzen! Alles er-

denklich Gute und einen erfolg-

reichen Start im Vinzenzheim! 

 

Außerdem möchten wir der 

Gemeinde und allen Menschen, 

die sich der Offenen Tür Josefs-

haus verbunden fühlen, auf die-

sem Wege herzlichste Grüße 

zukommen lassen. Wir wün-

schen euch allen wundervolle, 

frohe Ostertage! 

 

Jenny & Silvy 

Mitarbeiterinnen der 

OT Josefshaus 
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Morgengebet 

am Karfreitag  

 
Herzliche Einladung zum Morgen-

gebet am Karfreitag, 7. April 2023 

um 10 Uhr in der Grabeskirche St. 

Josef. Neben anderen Aspekten 

zeigt die Erinnerung an den Tod 

Jesu auch auf, dass Menschen, die 

trauern, nicht allein sind in ihrer 
Situation. Darum kommen wir an 

diesem Morgen in der Grabeskir-

che zusammen.  

 

Ursula Heck (PR) 

Erstkommunion 2023  

 

Am Weißen Sonntag werden 

neun Kinder aus unserer Ge-

meinde zum ersten Mal die 

Kommunion erhalten. Darauf 

haben sie sich mehrere Mona-

ten vorbereitet.  

Wir gratulieren ganz herzlich: 

Alexander   Daniel  

Daniela   Isabella  

Johannes   Leander  

Leo   Magloire  

Treasure  

 

Einen ausführlichen Bericht gibt 

es im nächsten Pfarrbrief. 
 
Yasmin Raimundo Ochoa (PR) 

Kinderkirche im April  
 

Immer am 1. Sonntag des Mo-

nats findet um 9.45 Uhr wäh-

rend des Sonntagsgottesdiens-

tes die Kinderkirche in der 

Fronleichnamskirche statt. Wir 

beginnen gemeinsam in der 

Kirche und gehen dann bis zum 

Vaterunser in den Raum unter 

der Kirche. Herzliche Einladung 

an alle Kinder und Familien!  

Nächster Termin für die Kinder-

kirche ist am Palmsonntag, 

2. April  

 

Yasmin Raimundo Ochoa (PR) 

Pfarrversammlung 

 
Herzliche Einladung zur Pfarr-

versammlung am Sonntag 

23. April 2023 um 11 Uhr (nach 

dem Gottesdienst). Dort erhal-

ten alle Interessierten Informa-

tionen zu den pastoralen Räu-

men im Rahmen des Verände-

rungsprozesses. Es ist Gelegen-

heit zum Mitdenken und Mit-

diskutieren. 

Näheres folgt in Kürze. 
Pfarreirat, Kirchenvorstand, Pastoralteam 
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“Kammerchor Liebfrauen“ aus Altenbochum zu Gast 
 

Herzliche Einladung zur Messe am Sonntag, dem 23. April um 9:45 

Uhr. Im Rahmen seiner Chorfahrt in die Städte Aachen und Lüttich 

wird der Kammerchor Liebfrauen aus Altenbochum die Messe in der 

Fronleichnamskirche musikalisch mitgestalten. Dreizehn Sängerin-

nen und Sänger bringen vorwiegend Skandinavische Chorstücke zu 

Gehör. Der "Nordische Chorklang" ist ein Markenzeichen und Klang-
ideal, das auch viele Chorleiter über Skandinavien hinaus anstreben. 

Die Leitung hat Johannes Keller, Orgelbegleitung Karlheinz Engelen. 

  

Im Anschluss an die Messfeier lädt der Chor noch ein zu einer etwa 

zwanzigminütigen Chor-Matinee mit Werken von u.a. Moritz Haupt-

mann, Carl Loewe und Hermann Schroeder.  
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KIRCHENMUSIK IM APRIL 

  

Sonntag, 02.04.2023, 9.45 Uhr (Palmsonntag) 

Orgelmusik von Andrew-Lloyd Webber 
  

Donnerstag, 06.04.2023, 18.00 Uhr (Gründonnerstag) 

Abendmahlfeier unter Mitwirkung des Kirchenchores 

  

Samstag, 08.04.2023, 21.00 Uhr (Osternacht) 

Feier der Osternacht unter Mitwirkung des Kirchenchores, 

Trompete: Didier D´hont 

  

Sonntag, 23.04.2023, 9.45 Uhr 

Messe unter Mitwirkung des Kammerchores Liebfrauen aus Altenbochum 
 

Sonntag, 30.04.2023, 9.45 Uhr 

Orgelnachspiel: Frühlingsrauschen (Christian Sinding) 

 

Kalle Engelen 
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Eucharistiefeiern 
 

in der Grabeskirche St. Josef 

freitags um 9 Uhr 

zum Gedenken der Toten 

 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 

 
Am Ostermontag in der Kapelle 

des Hauses Marien Linde 

 

 

 

Wortgottesfeiern 
 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 

 

im Haus Marien Linde, 

Eifelstr. 27 

1. Dienstag 15.30 Uhr  

 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  

 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 

Elsassstraße 78-80 

am 20. April um 16.00 Uhr 

 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Mittwoch um 14.00 Uhr 

 

 Möchten Sie Ihr Kind 

taufen lassen?  
In der Regel feiern wir die Taufe 

Sonntag um 11 Uhr. Eine Taufe 

innerhalb der Gemeindemesse 

um 9.45 Uhr ist auch möglich. Bei 

Interesse oder für die Taufanmel-

dung wenden Sie sich bitte ans 
Pfarrbüro: 501041 

 

Es wurde getauft:  
Mauricio Waninger 

 

 

Es sind verstorben: 
Erich Michael Salzburg 86 Jahre 

Josef Falken   84 Jahre 

Irmgard Winands  57 Jahre 

Gottfried Chiron  65 Jahre 

Josef Sieprath  88 Jahre 

Barbara Hubertine Kaulard 90 Jahre  

Leontine Cremer  90 Jahre    
 

Herr, gib unseren Verstorbenen 

die ewige Ruhe. Und das ewige 

Licht leuchte ihnen. Lass sie leben 

in Frieden. Amen 

 

 

 
Impressum: Pfarrbrief St. Josef und Fronleich-

nam mit monatlicher Herausgabe (600 Stück) 
Verantwortlich für den Inhalt: B. Baumann, L. 
Vannahme. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind nicht 
unbedingt Meinung der Redaktion. Die Redak-

tion behält sich das Recht vor Artikel zu kür-
zen.  

www.st-josef-und-fronleichnam.de 



Spendenkonto IBAN: DE26 370 601 93 100 1015 113 - BIC: GENODED1PAX 

 Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-   

 fronleichnam.de 

 

 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 

 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 

 Öffnungszeiten: 

 Mo: 11 - 12 h 

 Di +  Fr: 14 - 15 h 

  

 Sabrina Bosten, Verwaltung 

 Tel. 50 10 41  

 

 Frank Hendriks, 

 Pfarradministrator 
 
 Ruprecht van de Weyer 

   Pfarrvikar (GdG) 

   Tel. 40102590 

   rvdweyer@googlemail.com 

 

   Karlheinz Engelen 

Yasmin Raimundo (PR) 

 Tel: 912 64 947 +  01520-6097021 

 yasmin.raimundo@bistum-          

 aachen.de 

 

Ursula Rohrer (GR)

Caritassprechstunde 

Tel. 160 29 97 

ursula.rohrer@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Anna Schlecht (PAss) 

Tel: 501042 

anna.schlecht@bistum-aachen.de 

 

Alfred Schumacher 

Hausmeister, Küster 

alfred.schumacher@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Für den Pfarreirat: 

Laila Vannahme 

 

Für den GdG-Rat: 

Manuela Emonds-pool, 

Laila Vannahme 

 

Für den Kirchenvorstand und KGV: 

Frank Kreß 

 

Präventionsfachkraft 

Laila Vannahme 

9607 38 15 (mit AB) 

praevention@st-josef-und-fronleichnam.de 

Termine 

So. 02.04.23 9.45 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 

Mi. 05.04. 23 9.00 Uhr Wortgottesfeier  
Do. 06.04.23 18.00 Uhr Abendmahlmesse 
Fr. 07.04.23 10.00 Uhr Morgengebet 

  in der Grabeskirche St. Josef 
  15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben 

  Christi in St. Fronleichnam 
Sa. 08.04.23 21.00 Uhr Osternacht  
So. 09.04.23 9.45 Uhr Hl. Messe  
Mo. 10.04.23 9.45 Uhr Hl. Messe im Haus Marien Linde, 
  Eifelstraße 27          
Mi. 12.04. 23 9.00 Uhr Wortgottesfeier 

  9.30 Uhr Offene Kaffeestunde im 

  Konferenzraum St. Fronleichnam 

  14.00 – 16.00 Uhr Caritassprechstunde, 

  Leipziger Str. 19 
Do. 13.04.23 17.00 Uhr Probe Erstkommunion 

Fr. 14.04.23 17.00 Uhr Probe Erstkommunion 
Sa. 15.04.23 11.00 Uhr Probe Erstkommunion 
So. 16.04.23  9.45 Uhr Feier der Erstkommunion  

Mo.17.04.23 9.45 Uhr Dankgottesdienst 

  mit Frühstück im Anschluss 

Mi.19.04.23 9.00 Uhr Wortgottesfeier 
  14.00 – 16.00 Uhr Caritassprechstunde, 

  Leipziger Str. 19 

So.23.04.23 9.45 Uhr Hl. Messe unter Mitwirkung des 

  „ Kommerchor Liebfrauen“  
  aus  Altenbochum 

  11 Uhr Pfarrversammlung, 

  Fronleichnamskirche 

Mi. 26.04. 23 9.00 Uhr Wortgottesfeier 
  14.00 – 16.00 Uhr Caritassprechstunde, 

  Leipziger Str. 19 

So. 30.04.23 9.45 Uhr Hl. Messe 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 
St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 

Lisa Ebert, Tel. 50 44 73 
 
Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 

Holsteinstr. 5a 
Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 
 
Inklusives Familienzentrum Schikita,  

Scheibenstr. 11 
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 
 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 
Jenny Darkwah, Tel. 50 22 09 
 
Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Petra Kallipossis, Tel. 900 31  30 
 
Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Edith Bircken, Tel. 50 10 40 
 
Bestattungskultur und Trauerpastoral 

Stolberger Str. 2 
Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 
 
Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 
 
Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen 

St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 
 
Pastoral in der Arbeitswelt 
Beratung für erwerbstätige Menschen, 

Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97 


